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Das sympathische Esslinger Wochenblatt

Faschingsumzug am Sonntag
Die Gesellschaft Zwieblingen 1905 e. V. veranstaltet
am Sonntag, 31. 1. 2010, wieder ihren traditionellen
Faschingsumzug. Es nehmen ca. 60 Gastgruppen aus
dem In- und Ausland am Faschingsumzug teil.
„Verkehrsbeschränkungen sind unvermeidbar, um die
Sicherheit der Veranstaltungsteilnehmer gewährleisten
zu können“, so der Amtsleiter des Ordnungs- und Stan-
desamtes, Gerhard Gorzellik.

1. Fasnetsumzug in Sirnau
Am 24. 1. 2010 veranstaltet die Narrenzunft Sirnau ih-
ren ersten Umzug durch Sirnau. Der Umzug startet am
Sirnauer Hof und verläuft durch den Finken- ,Specht-
und Drosselweg. Der Zug setzt sich um 13.33h in Be-
wegung. Nach dem Umzug wird im Narrendorf rund
ums Sportheim Sirnau kräftig weitergefeiert, also vor-
beischauen lohnt sich. Parklplätze stehen bei "Möbel
Rieger" und Metro zahlreich zur Verfügung.

Die Sonne findet am Donnerstag
kaum größere Wolkenlücken. Ganz
vereinzelt mischen sich auch
Schneegriesel noch in das Wetter-

geschehen ein. Der Freitag bringt
überwiegend freundliches Wetter.
Am Samstag bleibt es verbreitet
wechselnd bewölkt und meist

trocken. Sonntag ziehen von Südwe-
sten immer mehr Schneewolken
heran. Die Höchsttemperaturen be-
wegen sich um den Gefrierpunkt.
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von

Q\*%`'^#O#*! YX EC
'IEDHDF,YIW FIB #IG %!JAWIUWC* CG$E,

E)$A,

CB$E,

E)$A,

CB$E,
CG$E, CG$E, CG$E, CG$E,

#O99 @*! ?^`9]' YX G EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A,
a<_*^8 9]'\*%8Q*^ YX G E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG
a[a8a^ YX EC E,$E, E,$E,

CG$E,
E,$E,
CG$E,

E,$E, E,$E, E,$E, E,$E,

a[a8a^ %! B@ YX EC
@IUIBNGW SCDKWHBIDE*

E+$A,
CG$GG

E+$A,
CG$GG
CB$E,

E+$A,
CG$GG
CB$E,

E+$A,
CG$GG

E+$A,
CG$GG

E+$A,
CG$GG

E+$A,
CG$GG

a<[%! K @%* ]'%:;7!#9 C YX G E,$GG E,$GG E,$GG E,$GG E,$GG E,$GG E,$GG
9`7< #%8]'*! YX EC E&$GG E&$GG E&$GG E&$GG E&$GG E&$GG E&$GG
>a;*^ YX E( CB$BG CB$BG
#a_%!*88 @*9 @^I :a^!a9979 YX EC
@WC GWB1BW Z4LBCIBB 3DE <WNBJ 9WYUWC*

CG$BG CG$BG
CB$E,

CG$BG
CB$E,

CG$BG CG$BG CG$BG CG$BG

;%88*^!a]'89Q%^#79 YX EC E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG E,$BG
EB 9*;*98*^ YX G E)$A, E)$A, E)$A, E)$A, E)$A, E)$A, E)$A,
'a_*! 9%* @a9 [I@I ;`^>a!9III YX +
@IUIBNGW SCDKWHBIDE*
<4UJ =CNEB 4EY %NCNJ :W55I!N SNCHWC NG5
1WC5BCIBBWEW5 ?JW6NNC***

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,
CB$BG

E($E,
CG$A,
CB$BG

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,

@a@@Z `@*^ @*a< YX +
;CCAIB1IUW 'DF,YIW FIB RDMIEOIGGINF5
4EY :DJE #CN3DGBN*

EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A, EA$A,

?^%*!@9'%:M YX +
8NBJIN5 %!JAWIUJ,LWC +'WIEDJCJN5WE)
4EY >CIWYCI!J 8/!HW FN!JWE NG5 T55I5
YIW Q%Z 4E5I!JWC***

E,$GG
E)$BG
CG$E,

E,$GG
E)$BG
CG$E,
CB$BG

E,$GG
E)$BG
CG$E,
CB$BG

E,$GG
E)$BG
CG$E,

E,$GG
E)$BG
CG$E,

E,$GG
E)$BG
CG$E,

E,$GG
E)$BG
CG$E,

!a!>a :a^_a8 YX +
:D5W6J PIG5FNIWC 3WC.GFB YIW ANJCW
#CNU,YIW 4F YIW 8W55EWC&XC/YWC 4EY
IJCW XW5BWIU4EU YW5 7NEUN SNCMNB*

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

E($E,
CG$A,

9a;* 9a;* _78 @%??*^*!8 YX +
?IEW 4EUWA,JEGI!JW 9IWMW5UW5!JI!JBW(
YIW N4L ANJCWE XWUWMWEJWIBWE MN5IWCB*

E)$A,
CG$BG CG$BG CG$BG

E)$A,
CG$BG

E)$A,
CG$BG

E)$A,
CG$BG

E)$A,
CG$BG

97^^`>a8*9F;*%! Q\I %]' YX EC
>4B4CI5BI5!JWC %!I&>I&#JCIGGWC FIB Z!BIDE&
5BNC XC4!WOIGGI5*

E+$A,
CE$GG

E+$A,
CE$GG
CB$E,

E+$A,
CE$GG
CB$E,

E+$A,
CE$GG

E+$A,
CE$GG

E+$A,
CE$GG

E+$A,
CE$GG

[`^98a@8#^`#`@%<* C YX +
7N!J YWF ?CLDGU YW5 WC5BWE #WIG5( UWJB
W5 L/C YIW 'CDHDYIGW 4EBWC YWC RWUIW 3DE
VJCI5BINE @IBBWC IE YIW 1AWIBW R4EYW*

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

E,$BG
E)$BG

\*!! <%*_* 9` *%!?a]'\L^* YX G
@IUIBNGW SCDKWHBIDE*
T5!NC6CWI5BC0UWCIE 8WC2G %BCWW6 5BW!HB
IE WIEWF CDFNEBI5!JWE =WL/JG5!JND5***

E,$E,
E)$A,
CG$BG

E,$E,
E)$A,
CG$BG

CB$E,

E,$E,
E)$A,
CG$BG

CB$E,

E,$E,
E)$A,
CG$BG

E,$E,
E)$A,
CG$BG

E,$E,
E)$A,
CG$BG

E,$E,
E)$A,

CG$A,

9!*a# :^*[%*\ YX E+ CE$A,

@` ?^ 9a 9` ;` @% ;%:/0S/Y22 N01 CEIGEI X6. C)IGEIEG

O
"
?6
32

RY
-O

XU
/3J

1S
U

%//
-H
2
U/

P1
V
@
/P
W4
TU
R3
U/

N0
/X
UR

Y3
-U
1M

'IEYWC
MI5

$$ :NJC
W

1NJGWE

E4C "(& -

B@ :/05U4-601M

O

O

@*^ !*7* #%!`:a99 CGEG D =*8Q8 %! %'^*; 8^a7;:a<a98M

')CB$E7@++<)EKB)O QQ;
L-L-" A&&+C>1<>
"L QQ G # *" ;" L#

U?#,k\'kP, g4, )4I?5&\#4j
=?[?P QkSc ILP &LZ$TkZ
\P[ [k# #?4, 1 =k8'?PZ
9j,\?ii?# &\#4jd'LS'kgge
GGGZL#-k'#Z[?
;ig?' T,'kR? V* A 1+1a( `##i4PS?P
Q?iZ *1../+*W .+* * -)!,%(&

.%*"'+#$%/

7--& 5*% 15/-)4
%;B:3EE 7=< %<F5EE 348 &5=H34D54 "3- 85F ("3</

(!1/6 ?DA '6AD.!66>6) .>E- 'E+!BE/6 #?/ #!!" ;:/E AE!>9B!+A/ "3B<+;B<939/6A/ 9?A >6D/E/6 5/EA83<</6 (!1/2>D@A2/6,
$399/6 #?/ ?6 1/6 &/6>C 836 /?6/9 !>D)/)<?7B/6/64 /6AD.!66A/6 %!>A)/+;B< >61 /E</:/6 #?/ 1?/ *>D)/)<?7B/6B/?A 836 $0E./E = #//</-

!,6&-22 !"&0 #'($.-+-
'0:>5FD5F %<F, .2.
C9C62 *EE:=4D54

$5:, GC..?9GG AG 92
>3FD@>?<F5--,=4-1

!,6&-22 !3&-) #'($.-+-
#!:854>F1445F %<F, ))

C9C96 *EE:=4D54
$5:, GC..?9C+ ..A
>"5F@>?<F5--,=4-1

Für die Tour de Zwiebel gibt es nun schicke Schilder, mit denen die Strecke
dauerhaft ausgezeichnet wird. Weiter Seite 2

Schicke Schilder

Getränkefachhandel Bayer
Stettener Straße 15, ES-Wäldenbronn,
Telefon (07 11) 9 37 16 15



2 Das Thema

Schicke Schilder
( r) Sicher erinnern Sie sich an die
Tour de Zwiebel, über die wir hier
schon mehrmals berichtet haben.
Die Stecke rund um Esslingen wurde
vom VCD-Esslingen-Vorstand Dirk
Rupp zusammen mit Stadtplaner Ul-
rich Thäsler ausgearbeitet und in der
neuen Radfahrkarte 2008 erstmals
ausgewiesen wurde. Am AOK-Rad-
sonntag vor 2 Jahren wurde die Tour
erstmals für einen Tag behelfsmäßig
ausgeschildert, so dass man überall,
wo man wollte, aus- und einsteigen
konnte. Die Tour stieß auf großen
Anklang. Eine dauerhafte Beschil-
derung war aber aus finanziellen
Gründen bisher noch nicht möglich.
Die „Zwiebel“ begleitet seither die
Tour ausführlich redaktionell, weil
der Name der von Dirk Rupp so
benannten Route einfach auch pri-
ma zu unserem Wochenblatt passt.
Im letzten Jahr rief dann die „Zwie-
bel“- im Frühling und im Herbst zur
Teilnahme an von VCD und ADFC
geführten Touren auf. Der Start war

einmal in Mettingen
und das zweite Mal
in Zell. Die geführten
Touren kamen sehr gut
an, jedoch ist ein ge-
meinsamer Start erfor-
derlich, denn nur nach
Karte zu fahren ist vor
allem auf den Feldwe-
gen nicht ganz einfach.
Dirk Rupp, Ulrich Thäs-
ler und die „Zwiebel“
verfolgen deshalb von
Anfang an das Ziel, die
Tour dauerhaft- ähnlich
dem Esslinger Höhen-
weg- auszuzeichnen.
So könnten auch unab-
hängig von offiziellen
Terminen Radler die
Stecke abfahren und
ganz nach Lust und
Laune ein- und ausstei-
gen. Nun konnten aus
dem Erlös der Radfahr-
karte die Schilder an-
gefertigt werden. Auf
stabilen Aluminium-Verbundplatten
sieht man das asymmetrisch ange-
brachte pfiffige Logo der Tour, links
bzw. unten werden dann vor Ort
die Richtungspfeile angebracht. Nun
fehlt noch das Geld für die Halterung
auf der Rückseite des Schilds, für die
Montage der Halterung und für die
Pfosten, die zum Teil erstellt werden
müssen. „Wir gehen vom rund 2000
Euro aus“, erklärt Ulrich Thäsler.
„Die Vormontage der Halterung wür-
de evtl. die EBI günstig erledigen, die

Montage in der Natur machen wir
vom VCD ehrenamtlich“, versichert
Dirk Rupp. „Wo es geht, befestigen
wir die Schilder an Laternenmas-
ten und an vorhandenen Pfosten.“
Mit Gartenbesitzern will er sich in
manchen Fällen in Verbindung set-
zen, da könnte mit dessen Geneh-
migung ein Schild ohne Kosten für
zusätzliche Pfosten am Gartenzaun
befestigt werden. Wer an der Route
liegt (siehe Streckenplan unten) darf
sich gerne auch beim VCD Esslingen

Tel. 356173 melden. Doch wie die
noch notwendigen 2000 Euro be-
schaffen?
Sponsoren-Tour am 2. Mai
Das bewährte Organisationsteam
hat nun für den 2. Mai eine geführte
Sponsoren-Tour de Zwiebel geplant.
Esslinger Firmen- größere oder klei-
ne Betriebe- können für je 20 Euro
einen oder mehrere Fahrer in ihren
Firmen-T-Shirts an den Start schi-
cken. Entweder, die Firma hat selbst
sattelfeste Radler, oder der VCD

stellt Fahrer zu
Verfügung, die im
jeweiligen Firmen-
T-Shirt starten.
Jede Firma kann
natürlich eine Spen-
denbescheinigung
bekommen, auf
jeden Fall aber gibt
es von jedem Team
oder Einzel-Radler
ein großes Foto in
der Zwiebel. Die
TeilnehmerInnen
müssen mindestens
12 Jahre alt sein.
Privat -Personen,
die gerne mitradeln
dürfen, können ein
freiwilliges Start-
geld zahlen. Nähe-
res wird hier in der
Zwiebel noch recht-
zeitig veröffentlicht.
Spenden sind auch
jetzt schon herzlich
willkommen. (VCD

Kreisverband Konto: 8409500 BLZ
BW Bank: 60050101) Stadtplaner
Ulrich Thäsler geht davon aus, dass
bis Mai schon eine Teilstrecke ausge-
schildert ist und nach der Sponsoren-
tour ein weiteres Stück folgen kann.
Auch wenn jetzt wegen Schnee-
matsch noch nicht ans Radfahren zu
denken ist: Darauf dürfen sich alle
Radbegeisterten dann freuen!
Titel: Stadtplaner Ulrich Thäsler und
Dirk Rupp mit den schicken Schil-
dern für die Tour de Zwiebel.

Im der neuen Ausgabe ES aktiv, Magazin
für die Lokale Agenda 21 und Bürger-
schaftliches Engagement in Esslingen,
stellt Dirk Rupp die Tour de Zwiebel vor.

Wer sein Grundstück an der Tour de Zwiebel- Strecke hat und mit der Befestigung eines Schildes einverstanden wäre,
kann sich gerne beim VCD Kreisverband Esslingen melden.

Not- und Bereitschaftsdienste

Der ärztliche Wochenenddienst
bzw. Feiertagsdienst beginnt als
Notfalldienst samstags, sonntags
und feiertags jeweils um 8 Uhr
und endet um 8 Uhr des folgenden
Tages. Es wird gebeten den Not-
falldienst nur in dringenden
Fällen in Anspruch zunehmen.

Ärztlicher Notdienst

Allgemeiner ärztlicher Notfall-
dienst unter 07 11 / 1 36 34 00:
werktags von 18 bis 8 Uhr des dar-
auffolgenden Tages sowie an den
Wochenenden und Feiertagen von 8
Uhr bis 8 Uhr des darauffolgenden Ta-
ges. Sprechstundenzeiten in der Not-
fallpraxis im Esslinger Krankenhaus
werktags von 18 bis 23 Uhr sowie an
den Wochenenden und Feiertagen von
8 bis 23 Uhr.
Kinderärztlicher Notdienst:
Von 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr:
Für Esslingen: Zentrale Notdienst-Nr.
3 51 04 04.
Frauenärztlicher Notdienst für Ess-
lingen, Filderstadt, Neuhausen, Ost-
fildern, Plochingen und Wernau:
Mo bis Do 18 bis 8 Uhr, Fr 14 bis
8 Uhr. Wochenende und feiertags
8 bis 8 Uhr: 07 11 / 3 51 19 93.
Akute Brustprobleme:
Institut für Mammadiagnostik Ess-
lingen (Prof. V. Barth/Dr. J. Herr-
mann), Mo bis So 8–21 Uhr. 07 11 /
30 51 10 50.
Augenärztliche Notdienstbereich
Esslingen, Ostfildern, Plochingen:
07 11 / 35 59 93.
Zahnärztlicher Notdienst:
07 11 / 78 77 - 755, Kassenärztliche

Vereinigung.
Tierärzte:
Esslingen, Zell, Plochingen: Sa/So und
Mo: unter Tel. 07 11 / 35 98 28.

Apothekendienst

Notdienstwechsel der Apotheken
ist immer um 8.30 Uhr.
Mittwoch, 20. Januar:
Sulzgries: Sonnen-Apotheke, Maien-
walterstraße 23, Tel. 0711/372255.
Donnerstag, 21. Januar:
Esslingen: Apotheke am Ottilien-

platz, Ottilienplatz 17, Tel. 07 11 /
35 43 64.
Freitag, 22. Januar:
Esslingen: Apotheke am Theater, Kü-
ferstr. 2, Tel. 08 00 / 2 58 59 60.
Samstag, 23. Januar:
Esslingen-Weil: Apotheke im Neckar
Center, Weilstraße 227, Tel. 07 11 /
9 38 81 50.
Sonntag, 24. Januar:
Mettingen: Kirch-Apotheke, Schen-
kenbergstr. 70, Tel. 0711/322432.
Montag, 25. Januar:
Oberesslingen: Lerchen-Apothe-

ke, Dresdener Str. 13, Tel. 07 11
/ 31 25 45.
Dienstag, 26. Januar:
Esslingen: Schelztor-Apotheke,
Schelztorstr. 42, Tel. 0711/352141.
Mittwoch, 27. Januar:
Esslingen: Apotheke am Zollberg,
Zollhausweg 4, Tel. 0711/381812.

Notdienste

Wildwasser Esslingen:
Fachberatungsstelle bei sexualisierter
Gewalt, Merkelstr. 16, 73728 Esslingen.

Beratung für Kinder, Jugendliche und
Frauen sowie für Bezugspersonen
und Fachkräfte.
Sprechzeiten: Di 15–17 Uhr,
Do 10–12 Uhr.
Stromstörungen:
Neckarwerke Esslingen
Telefon 07 11 / 28 95 81 58.
Störmeldungen bei Gas und Wasser:
Stadtwerke Esslingen, Tel. 3 90 72 22.
Sa–Mo 10–18 Uhr: Wilhelm Müller,
Parkstraße 24, Esslingen / Telefon: 07
11/ 38 10 02
Störungen des Brenners:

Fa. W. Schmidgall, Heerweg 17, Den-
kendorf, Telefon 3 46 10 15.
Oel- und Gasfeuerungen:
Fa. Wenzelburger, Bernhausen,
Telefon 70 25 06 und 70 20 90.
Sturmschäden-Schnelldienst:
für Dach u. Kamin, Fa. Becker, Neu-
hausen, Telefon 0 71 58 / 6 13 31.
Schlüsseldienst und Schlosser-
arbeiten:
Fa. Rubant, Telefon 31 36 93,
Fa. Schonert, Telefon 62 62 04,
Fa. Sancak, Telefon 35 27 22, sonntags
3 16 03 22.

Handwerker-Dienst:
Telefon 0 18 05 35 68 78.
Rohr- und Kanalreinigung:
Fa. Ex-Rohr-Service, Tel. 35 74 77,
Fa. Arkus, Telefon 34 16 76 76,
Fa. Thomas der Rohrblitz, Telefon
3 88 05 00,
Fa. BUG, Telefon 3 16 16 19.
Wasserschaden:

Telefon 0 70 21 / 7 41 55 und
01 71 / 7 52 83 62.
DLRG:
Telefon 07 11 / 3 45 66 41.
Wasserrettungsdienst:
Telefon 112.
Bei Todesfällen:
Stadt Esslingen, Urbanstraße 67:
Mo bis Do 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr,
Fr von 8 bis 12 Uhr.
Jederzeit Telefon 07 11 / 35 12 24
33 oder 01 71 / 2 21 81 80.
Aabel Bestattungsinstitut, Esslingen,
Flandernstraße und Hohe Straße,
Telefon 07 11 / 4 11 91 90.
Firma Dorn, Esslingen, Urbanstraße
97, Telefon 07 11 / 31 33 85.
Frauen helfen Frauen
Frauenhaus Esslingen e. V.:
Beratung für Frauen, die von Ge-
walt betroffen sind. Beratungs- und
Geschäftsstelle: 07 11 / 35 72 12,
Frauenhaus: 07 11 / 37 10 41.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe, Esslingen e.V.:
07 11 / 31 18 84 und 07 11 / 3 41
14 40.
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